
 

Mitgliederinformationen der FVOB eG zum Holzmarkt 

 Allgemeine Holzmarktlage 

 Auf den Punkt 

 Polteranlage: Hinweise 

 Verweildauer: Frei Werk & Frei Wald 

 Industrieholz: Max. Durchmesser 

 Fichte Stammholz 

 Kiefer Stammholz 

 Lärche, Douglasie & Strobe Stammholz 

 Buche Stammholz 

Ausgabe Juni 2024 

Inhaltsverzeichnis: 

Aktuelle Situation: Starkregen Folgen 

Aufgrund der starken Regenfälle kam es teilweise zu 

schweren Schäden auch im Wald. Hagelschaden an 

den Bäumen, Windwurf und zum Teil erhebliche Weg-

eschäden und Hangrutschungen im Wald. 

Fördermittel für Wegeinstandsetzung werden gerade 

vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) 

geprüft. 

Finger weg vom Bundeswaldgesetz 

Derzeit wird an einer Neufassung des Bun-

deswaldgesetzes gearbeitet. Die Pläne der Bundes-

regierung führen zu Bürokratisierung und massiver 

Regulierung. Klimastabiler Umbau von Wäldern 

würde beinah unmöglich. Grund sind geplant pau-

schale und ideologisierte Einschränkungen bei der 

Baumartenwahl. Ziel der Kampagne „Finger weg 

vom Bundeswaldgesetz“ ist die Beibehaltung des 

derzeitigen Gesetzes.  
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Konjunktur: Lichtblick 

Die Bauwirtschaft bewertet ihre Zu-
kunftsaussichten besser als zuletzt. 
Dasselbe gilt für den Einzelhandel. 
Untermauert wird die Annahme 
durch seit November 2023 vorsichtig 
steigende Nadelschnittholzpreise. 
Außerdem durch Berichte von einer 
positiven Umsatzentwicklung bei 
Baumärkten. Relativiert wird der 
Aufschwung durch eine Wachstums-
prognose für die deutsche Wirtschaft 
von nur + 0,2 % in 2024. 

Laubholzsäger: Optimismus 

Das Geschäftsklima der Laub-
holzsäger hat sich aufgehellt. Für 
die kommenden Monate rechnen 
30 % der befragten Betriebe mit 
einer verbesserten Situation. Wei-
tere 60 % vermuten eine stabile 
Entwicklung. Das gegenwärtige 
Geschäft wurde im April 2024 
noch deutlich schlechter bewertet. 
Die momentane Auftragsreichweite 
beziffert das ifo-Institut mit durch-
schnittlich 1,4 Monaten. 

 Allgemeine Holzmarktlage 

Aktuelle Themen: Aushaltung Nadelholz & Laubholz  

Nadelholz: 

Aktuell ist eine Marktbeurtei-

lung sehr schwierig. Es gibt 

ganz unterschiedliche Tenden-

zen. Von fortschreiben bis 5 € 

Preisreduzierung. 

Einige Säger gehen zu BCD 

Preisen und reinen Käferholz-

verträgen über. 

Wichtig: 

Wir müssen für die Eintei-

lung in die Verträge wissen, 

ob es sich um Frischholz 

oder Käferholz handelt. 

Bitte auf dem Deckblatt 

eintragen. 

Langholz: 18 m und 15 m 

sind möglich.  

Kurzholz: 5 m und 4 m sind 

möglich 

Palette: lang wird gesucht für 

Schröpfer. Für das 3. Q. 2024. 

 

Export: 

Längen: 11,50 + 0,30 m Zuga-

be. Erste Anfragen und Preise 

sind da. 

Laubstammholz: 

Wir haben die ersten Gespräche 

mit Exporteuren geführt und 

erste Einschätzungen. 

Auch Pollmeier will diese Sai-

son früh anfangen. 

 

Zum Inhaltsverzeichnis 
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Allgemein: Sortimente mit 

der FVOB abstimmen. 

USA: Schnittholzmarkt ent-
täuscht 

Von dem US-Schnittholzmarkt 
zeigten sich unsere heimischen 
Säger zuletzt enttäuscht. Die 
Preisentwicklung ist extrem 
wacklig und befindet sich auf 
niedrigem Niveau. Zuletzt waren 
die Preise rückläufig. Auch die 
Entwicklung auf anderen Über-
seemärkten ist nicht zufrieden-
stellend. 

Brennholz Automatenholz:  

Brennholz ist nur noch schwer 

abzusetzen. Der Markt ist einge-

brochen. 

Buchen IL 

Bitte nur noch Fixlängen aushal-

ten 4 oder 6 m. Wir werden die 

Kundenstruktur umstellen, ge-

trennt poltern nach Länge. 

Wichtig: 

Los– bzw. Poltergröße ca. 15 Fm. 



 

Nadelholz 

Der Markt ist zurzeit schwer einzuschätzen, da es unter-

schiedliche Strömungen. Das Spektrum reicht von fortge-

schriebenen bis zu weiter fallenden Preise. Wir arbeiten 

noch immer nicht in Quartalen, sondern teilweise wieder in 

6 Wochen bis 2 Monatsverträgen. 

 Fichte lang und Fichte PZ. Lang 15 m und 18 m 

möglich. Kurz in 5 m und 4 m Längen. Preise je nach 

Vertragsmodalitäten. Bitte abstimmen.  

 Verträge sind noch offen bzw. werden neu abge-

schlossen. Binder für Juli, Rettenmeier Ramstein 

noch kein Abschluss und Ladenburger bis Ende Juli. 

Rettenmeier Wilburgstetten reiner BCD, Käferver-

trag bis einschließlich Juli. 

 Alternative zum Export: 15 m Trailer-Länge als BCD 

Mischsortierung. Preis: 86,50 €/Fm. 

 Der Export fragt nach und wir haben aktuelle Preise 

von 75 €/Fm Atlas Mittenvermessen, 81 €/Fm M&O 

Zopf / 85 €/Fm Brüning Zopf / 90 €/Fm Mittenver-

messen Medvita. (RLP Staat hat hier im letzten Jahr 

gute Erfahrung machen können.) 

Für die weitere Bereitstellung auf Verträge ist es wichtig, 

das Frischholz klar zu deklarieren. Nur so können wir die 

Mengen auf die verbleibenden Frischholzverträge einwei-

sen. Auch hier ist es wichtig: Machen Sie Fotos. 

Laubstammholz 

Erste Gespräche finden bereits statt. 

Esche: Hier können wir aktuell noch Mengen absetzen.  

Brennholz 

Brennholzmarkt: Preise geben stark nach. Der Absatz wird 

schwieriger. 
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Polteranlage: Hinweise  

Bei der Polteranlage wo möglich auf folgende Punkte achten: 

 Polter / Losmenge: min. 15 Fm  

 Polteranzahl: Möglichst wenige 

 Polterstandort: Jederzeit Lkw-befahrbare Wege.  

 Abstand zwischen Poltern: Wenn verschiedene WBS dann eindeutiger Abstand zwischen den Poltern. 

 Langholz: Konzentriert an einem Ort poltern. 

 Industrieholz: Querhölzer als Unterlage.  

 Industrieholz Kleinmengen: Polter anderer WBS wenn möglich in die Nähe setzen. 

Verweildauer: Frei Werk & Frei Wald   

Tage von der Aufnahme bis zum letztem Lieferdatum. 

Stand 31.05.2024. 

 Frei Werk: Ø 59 Tage  

 Frei Wald: Ø 52 Tage  

Berücksichtigt: In 2024 ausgestellte Transportaufträge 

die als beendet gemeldet sind. 

Der Frei Werk Wert steigt an, weil wir derzeit verstärkt 

altes K-Holz abfahren. Ohne diesen Sondereffekt läge 

der Durchschnitt weiterhin bei 49 Tagen. 

Industrieholz: Max. Durchmesser  

 Egger Markt Bibart: 70 cm  

 Pfleiderer Laubholz: 65 cm 

 Pfleiderer Nadelholz: 75 cm 

Stämme deren max. Durchmesser darüber liegt: 

Nicht in das Los packen. Das verzögert / verhindert 

die Abfuhr. 

Mit Rheinspan haben wir derzeit keinen Ver-

trag. 

Auf den Punkt: 

Zum Inhaltsverzeichnis 
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Fichte Stammholz (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am Markt: 

Bis einschließlich August wir mit einer konstanten Nachfrage gerechnet. In Süddeutschland fallen die 

Preise aufgrund großer Kalamitätsmengen. In der Eifel und im Sauerland herrschen noch etwas besser 

Verhältnisse. Aber auch hier wird mit einer sich verschlechternden Marktlage gerechnet. 

Der Export ist aufnahmefähig. 

Situation in  der FVOB: 

Aktuell haben wir eine sehr diffuse Marktlage. Es gibt Tendenzen zum Fortschreiben aber auch bei unse-

ren drei Großen die Tendenz nochmals auf den Preis zu drücken.  

Es gibt BCD Mischpreis-Verträge und Frischholzpreis-Verträge. Daher ist es wichtig, das Holz genau zu 

bewerten und zu deklarieren. 

Erste Anfrage der Exporteure sind da und diese sind aufnahmefähig. Für Ende Juni steht die Verhandlung 

mit Binder an. Warten wir einmal, wie wir abkommen. Danach wäre es gut, über Exportsortimente nach-

zudenken, da wir preislich dabei gut abkommen bzw. bei Langholz einen BCD Mischpreis haben, der in 

der aktuellen Situation sehr attraktive ist (15 m Trailerlänge). 

Bilder von der Stirnseite und der Längsseite der Polter aufnehmen! - Diese unter Angabe der Losnummer / 

HAB an die FVOB schicken. Nur dann haben Reklamationen eine Aussicht auf Erfolg. 

Kiefer Stammholz (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am Markt: 

Allgemein wird für die nähere Zukunft von einer stabilen bis rückläufigen Marktentwicklung ausgegangen. Die 

Nachfrage nach Sommerkiefer steigt allerdings überregional. 

Situation bei der FVOB: 

Aktuell versuchen wir hier, im Bereich Export Alternativen zum heimischen Markt aufzubauen. Erste Indikati-

onen liegen vor. Weitere Info kommt im nächsten Newsletter. Der HMS Vertrag ist noch aufnahmefähig. 

Lärche, Douglasie & Strobe Stammholz (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am Markt: 

Rotholz wird gut nachgefragt. Insbesondere gilt das für Douglasie. Schwächere Lärche ist laut einer Mel-

dung etwas schwerer zu vermarkten. 

Situation in der FVOB: 

Douglasie & Lärche:  

Aktuell können beide Baumarten noch gut abgesetzt werden. Allerdings laufen die Verträge zum Juni hin 

aus.  

Strobe:  

Nicht mehr einschlagen, zu spät in der Jahreszeit. Nur noch mitgehend wie Waldkiefer bewertet.  

Für Lärche, Douglasie und Strobe extra Lose erstellen!!! 
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Buche Stammholz (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am  Markt: 

Bis Ende August wird einem starken Nachfragerückgang gerechnet. Grund sind allgemein bekannte saisonale 

Effekte. Info Export: China hat aktuell keinen hohen Lagerbestand. Daher gehen die Exporteure bis Dezember 

von stabiler Nachfrage aus. 

Situation bei der FVOB: 

Verträge sind ausgeliefert, aktuell nur noch bedingt absetzbar. 

 

Esche Stammholz (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am Markt: 

Allgemein war Esche bis zuletzt gut nachgefragt. Aus Hessen ist aber bekannt, dass bei weitem nicht alles Wert-

holz beboten wurde. 

Situation in der FVOB: 

Aktuell können wir immer noch Esche verkaufen. Chargengröße ist hier aber entscheidend. 

 

Eiche Stammholz (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am Markt: 

Gesucht waren und sind nur dicke Stämme und bessere Qualitäten. Aus Norddeutschland wird von einer leich-

ten Belebung im Bauholzsegment berichtet. Für die kommenden Monate rechnet ein Großteil der Anbieter mit 

einer rückläufigen Nachfrage. 

Situation bei der FVOB: 

Kein Absatz 

Laubindustrieholz (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am Markt: 

Noch ist Laubindustrieholz gut absetzbar. Es mehren sich aber Anzeichen für einen leichten Preisrückgang.  

 

Situation bei der FVOB: 

Wir stellen Längen um. Bitte beachten nur noch 4 m und 6 m aushalten. Aktuell wird auch ein 3 m Sortiment 

mit einem Kunden besprochen. 

IL Buche lang haben wir aktuell nur sehr schwer Absatzmöglichkeiten. 
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Tendenz am Markt: 

Insgesamt betrachtet steigen die Preise leicht an. Auch die FVOB konnte die Preise im letzten Quartal die 

leicht anheben. 

Situation in der FVOB: 

Bei Kellerholz (Lkr. Rastatt) darf die FVOB pro Monat weiterhin nur 2 Fuhren anliefern. Unser Kontin-

gent bei Krenzer (Lkr. Main-Kinzig-Kreis) liegt weiterhin bei 3 Fuhren je Woche.  

Neue Verträge stehen bei allen Paletten Hersteller an.  

Nadelholz Palette (zum Inhaltsverzeichnis) 

Brennholz & Waldhackschnitzel: (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am Markt: 

Die Energieholzsaison ist beendet. Jahreszeit bedingt hat die Nachfrage stark nachgelassen. 

Situation in der FVOB: 

Auch wir haben Schwierigkeiten, die Restmengen an Brennholz unterzubringen und werden diese mit in die 

nächste Saison nehmen. Preise für die nächste Saison müssen hier vermutlich auch nach unten angepasst wer-

den. 

Tendenz am Markt: 

Seit Januar haben sich die Verhältnisse auf dem Niveau von Mitte 2021 (vor dem massiven Anstieg) eingepen-

delt. Für die nächsten Monate rechnet ein Großteil der Anbieter mit weiterhin stabilen Verhältnissen. Rund 10 % 

gehen von einer wachsenden Nachfrage aus. Wie aufnahmefähig der Markt für eventuelle Kalamitätsmengen ist, 

lässt sich nicht voraussagen. 

Situation bei der FVOB: 

Mit Rheinspan (ehem. Nolte) konnten wir uns noch auf keinen akzeptablen Preis einigen. Egger Markt Bibart 

(ehem. Rauch) zeigt sich recht aufnahmefreudig. Erste Lieferungen zu Pfleiderer (Neumarkt in der Oberpfalz) 

sind erfolgt. JRS ist ebenfalls aufnahmefähig, will aber gleichzeitig die Preise senken. 

Aktuell können wir unsere K-Holzmengen gut absetzen. Das Niveau ist stabil.  

Nadelindustrieholz / Spanplattenholz (zum Inhaltsverzeichnis) 

Tendenz am Markt: 

Bis in den Spätsommer gehen die meisten Papierproduzenten von einer gleichbleibend bis verschlechterten 

Marktlage aus. Die Auftragsreichweite beträgt derzeit im Schnitt 1,7 Monate. 

Situation in der FVOB: 

Auch bei uns ist die Nachfrage im Sommer eher etwas schwächer. Grund sind die Qualitätsthemen, die mit 

dem Sommer und der Hitze etc. einhergehen.  

Papierholz-Fichte IN (zum Inhaltsverzeichnis) 



 

Forstliche Vereinigung Odenwald Bauland eG 

Abt-Bessel-Straße 7 

74722 Buchen 

www.forst-odenwald-bauland.de 

Ansprechpartner: 
 

Logistik: 

Remo Bühler    buehler@fvob.de   Tel.: 06281-31170,    Mobil: 0151-12489809  

Anouar Akel    akel@fvob.de  Tel.: 06281-31171 

 

Gutschriften: 

Ursula Ilzhöfer   ilzhoefer@fvob.de   Tel.: 06281-31172 

Stefanie Egler-Helbrich  egler-helbrich@fvob.de Tel.: 06281-31144 

 

Rechnungen / Holzlisten: 

Diana Zimmermann  zimmermann@fvob.de  Tel.: 06281-31136 

Hanna Meier   meier@fvob.de 

Ilona Bangert    bangert@fvob.de  Tel.: 06281-31176 

 

Holzverkauf und Vorzeigung: 

Hartmut von Bohnstein   vonbohnstein@fvob.de  Mobil: 0151-25821394 

 

Holzverkauf und Geschäftsführung: 

Esther von Roehl   vonroehl@fvob.de   Mobil: 0151-46173191 

 

 

Neue Holzlisten bitte immer an: Holzliste@fvob.de  
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Neue Mitarbeiter in FVOB-Geschäftsstelle 

Seit Mitte Mai beziehungsweise Anfang Juni 

2024 hat die FVOB-Geschäftsstelle drei neue 

Mitarbeiter. Der gelernte Speditionskaufmann 

Anouar Akel unterstützt uns seit dem 15. Mai. Er 

übernimmt vor allem die Aufgaben von Elena 

Wittmann. Sie befindet sich nach der Geburt 

ihres zweiten Kindes derzeit in Mutterschutz. Im 

Anschluss möchte sie wieder für die FVOB ar-

beiten. 

Seit Beginn des laufenden Monats arbeiten 

auch Hannah Meier und Ilona Bangert in der 

Geschäftsstelle. In Form von zwei Halbtags-

stellen übernehmen Sie die Aufgaben von Anna 

Schaub.  

Unseren neuen Mitarbeitern wünschen wir 

einen erfolgreichen Start in Ihrer neue Tä-

tigkeit. 

Die Personen auf dem Bild: Ilona 

Bangert, Anouar Akel und Hannah 

Meier (v. li. n. r.) 
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http://www.forst-odenwald-bauland.de

